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VORWORT

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,

herzlich willkommen zur ersten Ausgabe 
unserer Heimzeitung im Jahr 2024! Ein neu-
es Jahr hat begonnen, und wir freuen uns 
darauf, gemeinsam mit Ihnen die kommen-
den Monate zu erleben. Es liegt eine aufre-
gende Zeit vor uns, angefangen mit dem 
Januar bis hin zu den frühlingshaften Tagen 
bis Ostern.
Das vergangene Jahr war geprägt von ge-
meinsamen Erlebnissen, Lachen und wert-
vollen Momenten, die wir miteinander ge-
teilt haben. Auch in diesem Jahr möchten 
wir daran anknüpfen und Ihnen eine ab-
wechslungsreiche und unterhaltsame Zeit 
bieten. Unser Team hat wieder spannende 
Aktivitäten, interessante Veranstaltungen 
und berührende Momente für Sie geplant.
Der Januar lädt dazu ein, das Jahr in Ge-
meinschaft zu beginnen. Gemeinsame Win-
terwanderungen, gemütliche Stunden bei 
einer Tasse Tee und unterhaltsame Spiele-
abende stehen auf dem Programm. Lassen 
Sie uns die winterliche Atmosphäre ge-
meinsam genießen und die Verbundenheit 
in unserer Gemeinschaft stärken.

Im Februar warten romantische Augenbli-
cke zum Valentinstag auf Sie, sowie kreative 
Bastelstunden und lebhafte Gespräche bei 
gemütlichem Kaffee. Wir möchten Ihnen die 
Möglichkeit bieten, die Liebe und Freund-
schaft, die unser Pflegeheim ausmachen, zu 
spüren und zu teilen.

Mit dem März beginnt langsam der Frühling, 
und wir können uns auf das Erwachen der 
Natur freuen. Unter dem Motto "Frühlings-
erwachen" planen wir bunte Frühlingsfes-
te, leichte Musiknachmittage und vielleicht 
den ein oder anderen Ausflug in die Natur, 
um die ersten Sonnenstrahlen zu genießen.

Der März und April bringt uns auch die fest-
lichen Tage von Ostern. Gemeinsame Os-
terbrunches, festliche Gottesdienste und 
fröhliche Osterspaziergänge werden die 
Feierlichkeiten bereichern. Lassen Sie uns 
gemeinsam die bunte Vielfalt des Frühlings 
und die festliche Osterzeit zelebrieren.
Wir hoffen, dass diese Heimzeitung dazu 
beiträgt, die Vorfreude auf die kommenden 
Monate zu wecken und Ihnen einen klei-
nen Einblick in die vielfältigen Aktivitäten 
und Angebote verschafft. Wir sind dankbar, 
dass wir mit Ihnen gemeinsam die Zeit ver-
bringen dürfen und freuen uns auf viele ge-
meinsame Erlebnisse.

Auf ein fröhliches und erfülltes Jahr 2024!

Philipp Thalmann
Einrichtungsleitung
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UNSERE BÜROZEITEN:

Montag-Freitag von 08:00 Uhr – 16:30 Uhr

Besichtigung mit Termin nach Absprache
Telefon: 040/67100020, E-Mail: info@haus-barsbuettel.de

Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Gesine Dittrich
Tel.: 040/671 000 2608, E-Mail: bw@haus-barsbuettel.de

DIENSTLEISTUNGEN IN UNSEREM HAUS

Friseursalon „ Kreutz“  im Untergeschoss:
Telefon: 040/671 000 2619
Dienstag + Mittwoch 	    09:00 Uhr – 12:00 Uhr	  

Ergotherapie- und Logopädiepraxen:
Montag-Freitag 08:00 – 16:30 Uhr

Physiotherapiepraxis:
Termine nach Vereinbarung.
 
Fußpflege:
Jeden Donnerstag auf den Wohnbereichen 
09:00 – 17:30 Uhr		  Freitags mit Termin im UG
Telefon: 0172-78 42 173 	   – Angela Mäurer
Telefon: 0152-31 70 32 55 – Andrea Mäurer

Unsere Wäscherei:
Montag – Freitag		  Samstag + Sonntag
05:30 Uhr – 16:30 Uhr	 05:30 Uhr – 13:00 Uhr

Wir sind für Sie da
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Änderungen vorbehalten!

Besondere Veranstaltungen Januar bis März

INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE

Ehrenamtliche Helfer sind immer herzlich willkommen! Sprechen Sie uns gerne an.

„Mittagessen allein zu Hause? Das muss nicht sein! 
Ab sofort können Sie bei uns wieder 

gemeinsam mit anderen Gästen ab 12:30 Uhr Mittagessen. Dieses Angebot gilt Montag-Sonntag. 
Essensmarken hierfür bekommen Sie 
unter der Woche in der Verwaltung. “

Do. 25.01. ab 15 Uhr
Singen mit Frau Korn im Veranstaltungssaal 

(Großer Chor)

Di. 13.02. ab 14 Uhr
Große Faschingsfeier mit musikalischer

 Begleitung

Mi. 14.02. ab 9:00 Uhr
Senioren- Frühstück im Veranstaltungssaal

Nur mit Anmeldung!

Di.  05.03. 10:00 Uhr
Die Grundschule Barsbüttel ist zu Gast

Di.  12.03. 14:30 Uhr
Modenschau mit Frau Brozio 

im Veranstaltungssaal

Mi.  13.03. ab 9 Uhr
Senioren- Frühstück 

im Veranstaltungssaal
Nur mit Anmeldung!
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04.01. 	 ab 10 Uhr	 Neujahrsempfang im Veranstaltungssaal. 
			   Musikalische Untermalung durch Herrn Fabienke. 

08.01. 		  Der Tiertherapeut kommt in den Bestandsbau

10.01.	  ab 9 Uhr	 Senioren- Frühstück im Veranstaltungssaal 
			   Nur mit Anmeldung!

18.01.	 ab 10 Uhr	 Katholischer Gottesdienst im Veranstaltungssaal

22.01. 	 ab 15 Uhr	 Neujahrskonzert im Veranstaltungssaal

23.01. 	 ab 10 Uhr	 Grundschule Barsbüttel lädt zum Spielevormittag

25.01. 	 ab 15 Uhr	 Singen mit Frau Korn im Veranstaltungssaal (Großer Chor)

Änderungen vorbehalten!

Januar 2024

Besondere Veranstaltungen

INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE
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Änderungen vorbehalten!

05.02. 	 ab 9:30 Uhr	 Der Tiertherapeut ist zu Besuch im Bestandsbau

07.02. 	 ab 9:30 Uhr	 Singen mit Herrn Kühl

08.02. 	 ab 10 Uhr	 Evangelischer Gottesdienst

13.02.	 ab 14 Uhr	 Große Faschingsfeier mit musikalischer Begleitung
			   Veranstaltungssaal

14.02.	 ab 9:00 Uhr	 Seniorenfrühstück im Veranstaltungssaal
			   Nur mit Anmeldung über das Bürgerbüro Barsbüttel

19.02.	 ab 9:30 Uhr	 Der Tiertherapeut ist im Neubau zu Besuch

21.02. 	 ab 9:30 Uhr	 Singen mit Herrn Kühl

Februar 2024

Besondere Veranstaltungen

INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
AN UNSERE JUBILARE

Das „Haus Barsbüttel“ gratuliert seinen 
Bewohnerinnen & Bewohnern

zum runden Geburtstag im Zeitraum 
Januar – März 2024

Wir wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr alles Gute, 
viele schöne Momente sowie Glück und Gesundheit!

Änderungen vorbehalten!

März 2024

Besondere Veranstaltungen

INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE

04.03. 	 ab 9:30 Uhr	 Der Tiertherapeut ist zu Besuch im Bestandsbau

05.03. 	 10:00 Uhr	 Die Grundschule Barsbüttel ist zu Gast

06.03. 	 ab 9:30 Uhr	 Singen mit Herrn Kühl

12.03. 	 14:30 Uhr	 Modenschau mit Frau Brozio im Veranstaltungssaal

13.03.	  ab 9 Uhr	 Senioren-Frühstück im Veranstaltungssaal
 			   Nur mit Anmeldung!

18.03. 	 ab 9:30 Uhr	 Der Tiertherapeut ist zu Besuch im Neubau

20.03. 	 ab 9:30 Uhr	 Singen mit Herrn Kühl
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Schulz, Magda 95 Jahre

Köbli, Maria 90 Jahre
Meyer, Adolf 90 Jahre

Kalisch, Enoch 90 Jahre

Jagow, Ellen 85 Jahre
Honsbein, Gerda 85 Jahre

Schüßler, Christine 85 Jahre
Nagel, Norbert Heinrich 85 Jahre

Westermann, Ursula 80 Jahre
Hoffmann, Sigrid 80 Jahre

Bäsener, Inge 80 Jahre 
Kurzer, Waltraud 80 Jahre

Hegner, Christine 75 Jahre

Steinpreis, Thomas 65 Jahre

Mozaffari, Bahman 55 Jahre

Hauzinski, Jörg 45 Jahre
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Barsbüttler BoteAUSFLUG ZU 
KARL´S ERDBEERHOF

1. Verraten Sie den Leserinnen und Lesern 
doch ganz kurz, wer Sie sind und seit wann 
Sie bei uns im Haus leben?

Ich bin Jutta Fiebig, geboren am 
10.12.1942 und wohne seit März 2023 im 
Haus auf dem Wohnbereich „Alster“.

2. Möchten Sie uns einen Einblick in Ihren 
Lebenslauf geben?

Ich bin seit 1965 verheiratet, jedoch von 
meinem Mann getrennt. Ich habe einen 
Sohn und eine Tochter, dazu 2 Enkelkin-
der und 4 Urenkel. 
Ich bin in Hamburg geboren, habe eine 
wesentlich ältere Schwester und einen 
jüngeren Bruder. Mein Vater war im Krieg 
bei der Marine und ist mit dem Schiff un-
tergangen. 
In meiner Kindheit arbeitete ich viel im 
Haushalt, half der Mutter und Großmut-
ter, oder versorgte den Bruder. Es lief alles 
oft streng ab und ich hatte viel Verantwor-
tung. Erst als ich irgendwann meinen Be-
ruf als Büroangestellte fertig gelernt hatte 
und ausgezogen war, konnte ich mal tun 
was ich wollte. Die Stelle im Fernmelde-

amt gefiel mir am besten, dort war ich vie-
le Jahre und hatte auch tolle Kolleginnen. 

Neben der Arbeit habe ich mich schon 
immer gerne um Tiere gekümmert, habe 
mich dann auch irgendwann beim „NABU“ 
(Naturschutzbund) engagiert. Beson-
ders meine Tochter war in ihrer Kindheit 
auch so tierverrückt und mit den Worten 
„Mama guck mal, wie süß er guckt“ konnte 
sie mir viele Tiere aufschwatzen. 
In den Ferien und wann immer es zeit-
lich klappte, waren wir früher in unse-
rem Ferienhaus an der Ostsee, das war 
immer schön.

„UND SIE SIND...?“ – 
Ein Interview mit Bewohnerinnen und Bewohnern 

unseres Hauses

Auch in dieser Ausgabe wird es wieder etwas persönlicher, 
denn Sie lernen hier Bewohnerinnen und Bewohner unseres Hauses kennen. 

3. Hatten Sie Hobbys und gehen Sie man-
chen davon noch nach?

Ich habe immer viel Sport im Verein ge-
macht, alles was dort so angeboten wur-
de, zudem war ich gerne schwimmen. 
Bewegung ist mir heutzutage auch noch 
wichtig, ich gehe gerne spazieren.

4. Was für einen großen Wunsch haben Sie 
sich im Leben erfüllen können? 

Da kann ich nur sagen, dass ich mir immer 
2 Kinder gewünscht habe.

5. Was würden Sie, mit ihrer Lebenserfah-
rung, der jüngeren Generation gerne mit 
auf den Weg geben?

Lernt etwas Richtiges, macht etwas, was 
euch gefällt sodass ihr euch versorgen 
könnt. Und verfolgt stets eure Ziele und 
Träume.

6. Was mögen Sie am Meisten bei uns in 
der Einrichtung?

Mein Einzelzimmer und die tollen Sachen 
die hier gemacht werden, stimmen mich 
immer zufrieden!
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Montag
10:00 Uhr:	 Bewegungsrunde im UG
10:00 Uhr:	 Bewegungsrunde 	auf den Wohnbereichen  
		  Hagenbeck, Fischmarkt und Speicherstadt	  	  
10:00 Uhr:	 Sinnesaktivierung / Erinnerungsrunde	  	  	  	  	
 		  auf dem Wohnbereich Jungfernstieg 	 	  		   	  

Dienstag					   
10:00 Uhr:	 Kochgruppe im UG	  	  	  	  	  	  
10:00 Uhr:	 Sinnesaktivierung auf dem Wohnbereich  Fischmarkt 	  	  
10:00 Uhr:	 Haushaltsgruppe auf dem Wohnbereich Jungfernstieg 	  	   
10:00 Uhr:	 Wissensrunde auf dem Wohnbereich	Hagenbeck	  	  	  

Mittwoch	
09:30 	Uhr	 Singen mit Herrn Kühl auf dem Wohnbereich Elbe  
		  (DG/Bestandsbau)	
10:00 Uhr:	 Spielevormittag auf dem Wohnbereich Speicherstadt  	  	  	
10:00 Uhr:	 Singen mit Herrn Kühl UG 2x im Monat	
11:00 Uhr 	 Singen mit Herrn Kühl auf dem Wohnbereich Alster  
		  (EG/Bestandsbau)

	  	
Änderungen vorbehalten
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Regelmäßiges 
WOCHENPROGRAMM

Regelmäßiges 
WOCHENPROGRAMM

Donnerstag	 				  
10:00 Uhr:	 Kreativgruppe	  	  	  	  	  	  
10:00 Uhr:	 Sinnesaktivierung	 	  	  	  	  	  
10:00 Uhr: 	 Bewegungsspiele auf dem Wohnbereich Fischmarkt
15:00 Uhr: 	 Bingo im Veranstaltungssaal 	  	  
	
Freitag					   
10:00 Uhr 	 Kegeln im UG
10:00 Uhr:	 Küchenrunde auf den Wohnbereichen Jungfernstieg  & Hagenbeck	  	
10:00 Uhr:	 Stadtgeschichten auf dem Wohnbereich Fischmarkt

Samstag	 				  
10:00 Uhr:	 Bewegungsrunde auf den Stationen	  	  	

Änderungen vorbehalten	
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Geselliges Miteinander und bayerische Tradition: 

UNSER OKTOBERFEST MIT KÄPT'N MEYER

www.haus-barsbuettel.de          S. 15

Ein Hauch von Bayern wehte durch die 
Gänge, als die Bewohnerinnen und Be-
wohner gemeinsam mit dem Einrich-
tungsleiter Herr Thalmann das diesjäh-
rige Oktoberfest eröffneten. Mit einem 
gekonnten Fassanstich und der bewähr-
ten musikalischen Begleitung von Käpt'n 
Meyer wurde das Fest zu einem unver-
gesslichen Ereignis.
Bereits Tage zuvor wurden die Räumlich-
keiten des Seniorenheims liebevoll im 
bayerischen Stil geschmückt. Blau-weiße 
Wimpel, Oktoberfest-Plakate und tradi-
tionelle Dekorationen sorgten für eine 
festliche Atmosphäre. Die Vorfreude war 
förmlich spürbar, als die Bewohnerinnen 
und Bewohner den festlich geschmück-
ten Saal betraten.
Die Eröffnung des Oktoberfests stand un-
ter der Leitung von Herrn Thalmann. Mit 
einer zünftigen Begrüßung stimmte er 
die Gäste auf das bayerische Fest ein und 
übernahm persönlich den Fassanstich. 
Ein kräftiger Schlag, ein lautes "O'zapft 

is!" und der Duft von frischem Bier erfüll-
te den Saal. Die musikalische Begleitung 
übernahm in diesem Jahr wieder Käpt'n 
Meyer, der mit seiner Musik für ausgelas-
sene Stimmung sorgte. Von traditionel-
len bayerischen Schunkelrunden bis hin 
zu bekannten Oktoberfest-Hits – Käpt'n 
Meyer verstand es meisterhaft, die Be-
wohnerinnen und Bewohner zum Mitsin-
gen und Mitklatschen zu animieren. Eini-
ge wagten sogar den ein oder anderen 
Tanzschritt, was zu fröhlichem Gelächter 
und strahlenden Gesichtern führte.

Geselliges Miteinander und bayerische Tradition: Unser Oktoberfest mit Käpt'n Meyer 

Ein Hauch von Bayern wehte durch die Gänge, als die Bewohnerinnen und Bewohner 
gemeinsam mit dem Einrichtungsleiter Herr Thalmann das diesjährige Oktoberfest eröffneten. 
Mit einem gekonnten Fassanstich und der bewährten musikalischen Begleitung von Käpt'n 
Meyer wurde das Fest zu einem unvergesslichen Ereignis. 

Bereits Tage zuvor wurden die Räumlichkeiten des Seniorenheims liebevoll im bayerischen 
Stil geschmückt. Blau-weiße 
Wimpel, Oktoberfest-Plakate 
und traditionelle 
Dekorationen sorgten für eine 
festliche Atmosphäre. Die 
Vorfreude war förmlich 
spürbar, als die 
Bewohnerinnen und 
Bewohner den festlich 
geschmückten Saal betraten. 

Die Eröffnung des 
Oktoberfests stand unter der 
Leitung von Herrn Thalmann. 
Mit einer zünftigen 
Begrüßung stimmte er die 
Gäste auf das bayerische Fest 
ein und übernahm persönlich 
den Fassanstich. Ein kräftiger 

Schlag, ein lautes "O'zapft is!" und der Duft von 
frischem Bier erfüllte den Saal.  

Die musikalische Begleitung übernahm in diesem Jahr 
wieder Käpt'n Meyer, der mit seiner Musik für 
ausgelassene Stimmung sorgte. Von traditionellen 
bayerischen Schunkelrunden bis hin zu bekannten 

Oktoberfest-Hits – 
Käpt'n Meyer verstand 
es meisterhaft, die 
Bewohnerinnen und 
Bewohner zum 
Mitsingen und 
Mitklatschen zu 
animieren. Einige 
wagten sogar den ein 
oder anderen 
Tanzschritt, was zu 
fröhlichem Gelächter 
und strahlenden 
Gesichtern führte. 

Geselliges Miteinander und bayerische Tradition: Unser Oktoberfest mit Käpt'n Meyer 

Ein Hauch von Bayern wehte durch die Gänge, als die Bewohnerinnen und Bewohner 

gemeinsam mit dem Einrichtungsleiter Herr Thalmann das diesjährige Oktoberfest eröffneten. 

Mit einem gekonnten Fassanstich und der bewährten musikalischen Begleitung von Käpt'n 

Meyer wurde das Fest zu einem unvergesslichen Ereignis. 
Bereits Tage zuvor wurden die Räumlichkeiten des Seniorenheims liebevoll im bayerischen 

Stil geschmückt. Blau-weiße 
Wimpel, Oktoberfest-Plakate 
und traditionelle Dekorationen sorgten für eine 

festliche Atmosphäre. Die Vorfreude war förmlich spürbar, als die Bewohnerinnen und Bewohner den festlich geschmückten Saal betraten. Die Eröffnung des Oktoberfests stand unter der 
Leitung von Herrn Thalmann. 
Mit einer zünftigen Begrüßung stimmte er die Gäste auf das bayerische Fest 

ein und übernahm persönlich 
den Fassanstich. Ein kräftiger 

Schlag, ein lautes "O'zapft is!" und der Duft von 

frischem Bier erfüllte den Saal.  Die musikalische Begleitung übernahm in diesem Jahr 

wieder Käpt'n Meyer, der mit seiner Musik für 

ausgelassene Stimmung sorgte. Von traditionellen 

bayerischen Schunkelrunden bis hin zu bekannten Oktoberfest-Hits – Käpt'n Meyer verstand es meisterhaft, die Bewohnerinnen und Bewohner zum Mitsingen und Mitklatschen zu animieren. Einige wagten sogar den ein oder anderen Tanzschritt, was zu fröhlichem Gelächter und strahlenden Gesichtern führte. 

Geselliges Miteinander und bayerische Tradition: Unser Oktoberfest mit Käpt'n Meyer 

Ein Hauch von Bayern wehte durch die Gänge, als die Bewohnerinnen und Bewohner 

gemeinsam mit dem Einrichtungsleiter Herr Thalmann das diesjährige Oktoberfest eröffneten. 

Mit einem gekonnten Fassanstich und der bewährten musikalischen Begleitung von Käpt'n 

Meyer wurde das Fest zu einem unvergesslichen Ereignis. 
Bereits Tage zuvor wurden die Räumlichkeiten des Seniorenheims liebevoll im bayerischen 

Stil geschmückt. Blau-weiße 
Wimpel, Oktoberfest-Plakate 
und traditionelle Dekorationen sorgten für eine 

festliche Atmosphäre. Die Vorfreude war förmlich spürbar, als die Bewohnerinnen und Bewohner den festlich geschmückten Saal betraten. Die Eröffnung des Oktoberfests stand unter der 
Leitung von Herrn Thalmann. 
Mit einer zünftigen Begrüßung stimmte er die Gäste auf das bayerische Fest 

ein und übernahm persönlich 
den Fassanstich. Ein kräftiger 

Schlag, ein lautes "O'zapft is!" und der Duft von 

frischem Bier erfüllte den Saal.  Die musikalische Begleitung übernahm in diesem Jahr 

wieder Käpt'n Meyer, der mit seiner Musik für 

ausgelassene Stimmung sorgte. Von traditionellen 

bayerischen Schunkelrunden bis hin zu bekannten Oktoberfest-Hits – Käpt'n Meyer verstand es meisterhaft, die Bewohnerinnen und Bewohner zum Mitsingen und Mitklatschen zu animieren. Einige wagten sogar den ein oder anderen Tanzschritt, was zu fröhlichem Gelächter und strahlenden Gesichtern führte. 

Als besonderes Schmankerl gab es eine 
Auswahl an typisch bayerischen Köstlich-
keiten, welche für Gaumenfreuden sorg-
ten und Erinnerungen an vergangene 
Oktoberfeste weckten. Die Bewohnerin-
nen und Bewohner genossen die kulina-
rischen Spezialitäten.
Herr Thalmann zeigte sich begeistert 
von der positiven Resonanz der Bewoh-
nerinnen und Bewohner: 
"Das Oktoberfest ist für uns jedes Jahr ein be-
sonderes Highlight. Es ermöglicht uns, bay-
erische Traditionen aufleben zu lassen und 
gemeinsam eine fröhliche Zeit zu verbrin-
gen. Die strahlenden Gesichter der Bewoh-
nerinnen und Bewohner sind der schönste 
Lohn für unsere Bemühungen."

Als besonderes Schmankerl gab es eine Auswahl an typisch bayerischen Köstlichkeiten, 
welche für Gaumenfreuden sorgten und Erinnerungen an vergangene Oktoberfeste weckten. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner genossen die 
kulinarischen Spezialitäten. 

Herr Thalmann zeigte sich begeistert von der 
positiven Resonanz der Bewohnerinnen und 
Bewohner: "Das Oktoberfest ist für uns jedes 
Jahr ein besonderes Highlight. Es ermöglicht uns, 
bayerische Traditionen aufleben zu lassen und 
gemeinsam eine fröhliche Zeit zu verbringen. Die 
strahlenden Gesichter der Bewohnerinnen und 
Bewohner sind der schönste Lohn für unsere 
Bemühungen." 
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ZU BESUCH: 
Grundschüler aus Barsbüttel berühren Seniorenherzen

(Fast) jeden Donnerstagnachmittag ver-
wandelt sich der Veranstaltungssaal des 
Seniorenheims in einen Ort der Spannung 
und Geselligkeit – der Nachmittag ist 
nicht nur ein Highlight im Wochenkalen-
der, sondern auch eine kleine Auszeit für 
Bewohnerinnen und Bewohner, die sich 
in kleiner, aber feiner Runde auf spannen-
de Zahlen und gute Gesellschaft freuen.
Mit einem Lächeln begrüßt Frau Meyer die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die sich 
gespannt um die vorbereiteten Tische 
versammeln. Bunte Bingokarten, bereit-
gestellte Stifte und kleine Preise warten 
darauf, die Vorfreude auf das kommende 
Spiel zu wecken.

Die Atmosphäre ist ge-
prägt von einem Hauch 
von Wettbewerb. So-
bald Frau Meyer die 
Bingokugel in die Hand 
nimmt und die Zah-
len aus dem Körbchen 
zieht, steigt die Span-
nung im Raum. Die Be-
wohnerinnen und Be-
wohner konzentrieren 
sich auf ihre Karten, su-
chen nach den passen-
den Zahlen und lassen 

sich von den Rufen "Bingo!" mitreißen. Die 
Spielerinnen und Spieler tauschen sich 
während der Spielpausen aus, erzählen 
von Erlebnissen und teilen das gemein-
same Lachen über den ein oder anderen 
Spaß, der während des Spiels entsteht. Die 
kleinen Preise, die am Ende jeder Runde 
winken, sind nur das i-Tüpfelchen auf ei-
nem gelungenen Nachmittag. Es geht vor 
allem um das Vergnügen, die Gesellschaft 
und das Gemeinschaftsgefühl. "Es geht 
nicht nur ums Gewinnen, sondern darum, 
Zeit miteinander zu verbringen und Freu-
de zu teilen", fügt Frau Meyer hinzu.

Die Grundschule Barsbüttel sorgte in der 
Weihnachtszeit für musikalische Begeis-
terung und berührte die Herzen der Se-
nioren mit einem Lichtertanz, zu dem 
gesungen wurde. Das Besondere an die-
sem Besuch war jedoch die Atmosphäre, 
welche von einer herzlichen Verbindung 
zwischen den Generationen geprägt war. 
Die Kinder strahlten vor Begeisterung, 
während die Senioren im Publikum ihre 
Freude über die lebendige Musik zeigten. 

Nach dem Konzert hatten die Senioren 
die Möglichkeit, mit den jungen Künst-
lern ins Gespräch zu kommen und ihre 

Eindrücke zu teilen. Ebenso entstand ein 
reger Austausch über die Tagesabläufe 
der Senioren und umgekehrt über den 
Lernstand der Grundschüler. Die strahlen-
den Gesichter und die angeregten Unter-
haltungen zeugten von der gelungenen 
Verbindung zwischen Alt und Jung.
Der Besuch der Grundschule Barsbüttel 
wird sicherlich in den Herzen der Senio-
ren noch lange nachklingen. Passend zur 
Weihnachtszeit wurden zum Abschied 
noch weihnachtliche Grußkarten seitens 
der Grundschüler verschenkt. Hierbei 
stand natürlich allen Beschenkten ein Lä-
cheln im Gesicht.

Spannende Zahlen und Gemeinschaftsgefühl: 

DER BINGO NACHMITTAG 

Zu Besuch: Grundschüler aus Barsbüttel berühren Seniorenherzen 

Die Grundschule Barsbüttel sorgte in der Weihnachtszeit für musikalische Begeisterung und 

berührte die Herzen der Senioren mit einem Lichtertanz, zu dem gesungen wurde. Das 

Besondere an diesem Besuch war jedoch die Atmosphäre, welche von einer herzlichen 

Verbindung zwischen den Generationen geprägt war. Die Kinder strahlten vor Begeisterung, 

während die Senioren im Publikum ihre Freude über die lebendige Musik zeigten.  

Nach dem Konzert hatten die Senioren die Möglichkeit, mit den jungen Künstlern ins 

Gespräch zu kommen und ihre Eindrücke zu teilen. Ebenso entstand ein reger Austausch über 

die Tagesabläufe der Senioren und umgekehrt über den Lernstand der Grundschüler. Die 

strahlenden Gesichter und die angeregten Unterhaltungen zeugten von der gelungenen 

Verbindung zwischen Alt und Jung. 

Der Besuch der Grundschule Barsbüttel wird sicherlich in den Herzen der Senioren noch 

lange nachklingen. Passend zur Weihnachtszeit wurden zum Abschied noch weihnachtliche 

Grußkarten seitens der Grundschüler verschenkt. Hierbei stand natürlich allen Beschenkten 

ein Lächeln im Gesicht. 
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GEMEINSAMES SCHAFFEN: 
Adventsgestecke zaubern Weihnachtsstimmung

Gemeinsames Schaffen: Adventsgestecke zaubern Weihnachtsstimmung 

In der Vorweihnachtszeit erfüllte der 
Duft von Tannennadeln und frischem 
Grün die Räume des „Haus Barsbüttel". 
Bei einem kreativen Bastelvormittag 
wurden gemeinsam Adventsgestecke 
geschaffen, die nicht nur festlichen 
Glanz in die Zimmer brachten, sondern 
auch die Herzen der Bewohnerinnen 
und Bewohner erwärmten. 

Der Veranstaltungssaal wurde zur 
Bastelstube umfunktioniert, als die 
Bewohnerinnen und Bewohner aller 
Wohnbereiche sich versammelten, um 
gemeinsam Adventsgestecke zu 
gestalten. Unter der liebevollen 
Anleitung von engagierten 
Betreuungskräften und freiwilligen 
Helfern konnten die Senioren ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen. Nebenbei 
wurden klassische Weihnachtslieder 
gespielt und teils auch mitgesungen. 

Mit strahlenden Augen und Vorfreude 
auf die kommende Weihnachtszeit 
wurden Tannenzweige, 
Christbaumkugeln, Kerzen und eine 
Vielzahl von Dekorationsmaterialien auf 
den Tischen drapiert. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner wählten 
mit Bedacht aus einer Fülle von 
Materialien und begannen, ihre 
individuellen Meisterwerke zu schaffen. 

Die Atmosphäre war geprägt von einem 
harmonischen Miteinander, fröhlichem 
Geschnatter und dem Klingen von 
Lachen. Die gemeinsame Kreativität 
führte zu einem regen Austausch über 
Erinnerungen an vergangene 
Weihnachtsfeste und persönliche 
Vorlieben bei der Dekoration. 
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"Es ist schön zu sehen, wie die Bewohner-
innen und Bewohner bei solchen Aktivitä-
ten aufblühen. Das gemeinsame Basteln 
schafft nicht nur festlichen Schmuck, son-
dern fördert auch die soziale Interaktion 
und das Gefühl der Gemeinschaft", sagt 
Herr Wessel, Leitung der Beschäftigungs-
therapie.
Die Vielfalt der entstandenen Advents-
gestecke spiegelte die unterschiedlichen 
Persönlichkeiten und Vorlieben der Be-
wohnerinnen und Bewohner wider. Von 
klassisch-romantischen Arrangements 
bis hin zu modernen, farbenfrohen Kre-
ationen war für jeden Geschmack etwas 
dabei.
Solche kreativen Aktivitäten zeigen, dass 
auch in fortgeschrittenem Alter die Freude 
am Gestalten und gemeinsamen Schaffen 
lebendig bleibt. Das Seniorenheim setzt 
damit ein Zeichen für die Bedeutung von 
kulturellen und kreativen Angeboten, die 
nicht nur die Sinne ansprechen, sondern 
auch die soziale Verbundenheit und Le-
bensfreude fördern.

Wir danken noch einmal für die Hilfe aller 
Beteiligten!
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In der Vorweihnachtszeit erfüllte der Duft 
von Tannennadeln und frischem Grün die 
Räume des „Haus Barsbüttel". Bei einem kre-
ativen Bastelvormittag wurden gemeinsam 
Adventsgestecke geschaffen, die nicht nur 
festlichen Glanz in die Zimmer brachten, 
sondern auch die Herzen der Bewohnerin-
nen und Bewohner erwärmten.
Der Veranstaltungssaal wurde zur Bastelstu-
be umfunktioniert, als die Bewohnerinnen 
und Bewohner aller Wohnbereiche sich ver-
sammelten, um gemeinsam Adventsgeste-
cke zu gestalten. Unter der liebevollen An-
leitung von engagierten Betreuungskräften 
und freiwilligen Helfern konnten die Seni-
oren ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Ne-
benbei wurden klassische Weihnachtslieder 
gespielt und teils auch mitgesungen.
Mit strahlenden Augen und Vorfreude auf 
die kommende Weihnachtszeit wurden Tan-
nenzweige, Christbaumkugeln, Kerzen und 
eine Vielzahl von Dekorationsmaterialien auf 
den Tischen drapiert. Die Bewohnerinnen 
und Bewohner wählten mit Bedacht aus ei-
ner Fülle von Materialien und begannen, ihre 
individuellen Meisterwerke zu schaffen.
Die Atmosphäre war geprägt von einem 
harmonischen Miteinander, fröhlichem Ge-
schnatter und dem Klingen von Lachen. Die 
gemeinsame Kreativität führte zu einem re-
gen Austausch über Erinnerungen an ver-
gangene Weihnachtsfeste und persönliche 
Vorlieben bei der Dekoration.
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TESTEN SIE UNSERE TAGESPFLEGE!

In den eigenen vier Wän-
den wohnen, das ist auch 
für Menschen im höheren 
Alter ein Wunsch, doch 
meist fehlt die Abwechs-
lung und die Gesellschaft. 
Meist sind Sie als Ange-
höriger mit der Versor-
gung und Betreuung Ihres 
Partners, Ihrer Eltern oder 
Großeltern ausgelastet 
und wünschen sich auch 

mal wieder ein paar Stun-
den nur für sich.
Bei uns wird dem Tagesgast 
eine schöne Zeit geboten, 
in der gemeinsam Zeit 
verbracht wird, wo ein an-
sprechendes Programm 
Abwechslung bringt und 
gemeinsame regelmäßige 
Mahlzeiten den Hunger 
stillen. Dennoch kann jeder 
selbst entscheiden, ob er 

mitmacht, oder sich doch 
lieber in unsere liebevoll  
eingerichteten „Ruhe- 
räume“ zurückzieht.
Wenn ihr Interesse ge-
weckt wurde, dann schnei-
den Sie sich den Gutschein 
aus, und vereinbaren mit 
uns einen Termin, denn nur 
so können Sie sich davon 
überzeugen, dass es das 
Richtige ist.

Gutschein für einen Probetag
im 

Haus Barsbüttel
Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin 
unter der Telefonnummer: 040 / 671 000 20

Wunschtermin:

Name:

Straße:

PLZ/Ort: Telefon:



KLANGVOLLE VORFREUDE: 
Adventskonzert mit Pianist Herrn Fabienke 

und Bariton Herrn Cornehl 

Ein Hauch von Besinnlichkeit und festlicher 
Vorfreude erfüllte den festlich geschmück-
ten Saal beim diesjährigen Adventskonzert. 
Pianist Fabienke und Bariton Cornehl ent-
führten die Bewohnerinnen und Bewohner 
in eine Welt voller zauberhafter Klänge und 
berührten die Herzen aller Anwesenden.
Der stimmungsvolle Nachmittag begann 
mit einer herzlichen Begrüßung. Der festlich 
geschmückte Saal, Kerzenlicht und der sanf-
te Duft von Tannengrün schufen eine Atmo-
sphäre, die die Vorfreude auf das nahende 
Weihnachtsfest spürbar machte.
Herr Fabienke, ein versierter Pianist mit jah-
relanger Erfahrung, betrat die Bühne und 
nahm die Zuhörer mit auf eine Reise durch 
die Welt der Klaviermusik. Seine meisterhaf-
ten Interpretationen klassischer Stücke er-
füllten den Raum mit einer kraftvollen, aber 
gleichzeitig einfühlsamen Melodie.
Begleitet wurde Herr Fabienke vom Bariton 
Herr Cornehl, dessen warme Stimme die 
Herzen der Zuhörer berührte. Gemeinsam 

präsentierten sie ein Repertoire aus traditi-
onellen Weihnachtsliedern und festlichen 
Arien. Herr Cornehl verlieh den Liedern mit 
seiner ausdrucksstarken Stimme eine be-
sondere Tiefe und Emotion, die die Zuhörer 
in eine festliche Stimmung versetzte.
Die Auswahl der Lieder war vielfältig und 
reichte von bekannten Klassikern wie "Stille 
Nacht" bis hin zu weniger bekannten, aber 
ebenso berührenden Kompositionen. Die 
musikalische Bandbreite begeisterte die Zu-
hörer und sorgte für Momente der Andacht, 
Freude und Gemeinschaft.

Die Bewohnerinnen und Bewohner konnten 
nicht nur die musikalischen Darbietungen 
genießen, sondern auch aktiv am Konzert 
teilnehmen. Bei einigen Liedern wurde zum 
Mitsingen eingeladen, und die Senioren 
ließen sich nicht lange bitten. Gemeinsam 
erklangen die vertrauten Melodien im festli-
chen Saal und schufen eine harmonische Ver-
bindung zwischen Künstlern und Publikum.
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Ein Hauch von Salz in der Luft, das 
Rauschen der Wellen und ein fri-
scher Wind, der die Gedanken klärt 
– der Ausflug der Bewohnerinnen 
und Bewohner nach Travemünde 
an die Ostsee versprach ein erleb-
nisreiches Abenteuer. An einem 
windigen Tag wurde nicht nur das 
Drachenfest zum Highlight, sondern 
auch der Genuss eines herzhaften 
Fischbrötchens an der Küste.
Bereits bei der Ankunft in Tra-
vemünde umarmte die Gruppe 
das charakteristische Rauschen 
der Wellen und das maritime Flair 
des Küstenorts. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des Ausflugs 
waren mit warmen Jacken und fes-
tem Schuhwerk ausgestattet, um 
den windigen Tag in vollen Zügen 
genießen zu können.
Die Witterung erwies sich als 
Glücksfall, als die Bewohnerinnen 
und Bewohner feststellten, dass an 
diesem Tag das Drachenfest statt-
fand. Bunte Drachen schmückten 
den Himmel, ihre farbenfrohen 

Schwänze wirbelten 
im Wind, und die Be-
wohnerinnen und 
Bewohner konnten 
das beeindrucken-
de Schauspiel vom 
Strand aus bewun-
dern. 
Nach dem aufre-
genden Drachen-
fest versammelte 
sich die Gruppe, um 
sich bei einer Tasse heißen Kaffees 
aufzuwärmen. Hier genossen sie 
nicht nur die wärmenden Getränke, 
sondern auch die atemberaubende 
Aussicht auf die raue See. 
Das Highlight des Tages folgte mit 
einem Spaziergang entlang der 
Strandpromenade, bei dem sich 
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner ein traditionelles Fischbröt-
chen schmecken ließen. Der Duft 
von frischem Fisch und Meeresluft 
umhüllte die Gruppe, während sie 
die herzhaften Köstlichkeiten di-
rekt am Wasser genossen. Für viele 

war es nicht nur eine kulinarische 
Freude, sondern auch eine Reise 
in die Vergangenheit, als sie sich 
an vergangene Urlaubstage an der 
Küste erinnerten.

Trotz des Windes kehrte die Grup-
pe glücklich und erfüllt von den 
Erlebnissen des Tages zurück. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
kehrten mit strahlenden Gesichtern 
und vielen schönen Erinnerungen 
im Herzen zurück, fest entschlos-
sen, auch in Zukunft die belebende 
Meeresluft zu genießen.

Frischer Wind, Drachen und Meeresluft: 

EIN UNVERGESSLICHER AUSFLUG NACH TRAVEMÜNDE

In den festlich dekorierten Räum-
lichkeiten verbreitete sich vor-
weihnachtlicher Duft und festliche 
Stimmung. Frau Kahl verwandelte 
den Veranstaltungssaal in einen 
kleinen, aber feinen Adventsbasar, 
der nicht nur mit handgemachten 
Schätzen, sondern auch mit frisch 
gebackenen Waffeln die Herzen 
der Besucherinnen und Besucher 
eroberte.
Der festlich geschmückte Raum lud 
zum gemütlichen Bummeln ein, 
als Frau Kahl ihre liebevoll gestal-
teten Verkaufsstände präsentierte. 
Selbstgefertigte Weihnachtsde-
korationen, handgestrickte Schals 
und Mützen, duftende Seifen und 
liebevoll arrangierte Adventskrän-
ze – der kleine, aber feine Advents-
basar bot eine beeindruckende 
Vielfalt an handgemachten Kost-
barkeiten.
Die Auswahl an handgefertigten 
Produkten beeindruckte die Be-
sucherinnen und Besucher. Jedes 

Stück erzählte seine eigene Ge-
schichte, und Frau Kahl stand gerne 
bereit, um die Hintergründe ihrer 
Kunstwerke zu teilen. 
Die frisch gebackenen Waffeln wur-
den zu einem echten Highlight des 
Adventsbasars. Der Duft von war-
men Waffeln und frischem Kaffee 
lockte die Besucherinnen und Be-
sucher an. Die gemütliche Sitzecke 
lud dazu ein, die süßen Köstlichkei-
ten in angenehmer Gesellschaft zu 
genießen.
Der kleine, feine Adventsbasar im 
"Haus Barsbüttel“ war nicht nur ein 
Ort des Handels, sondern vor allem 
ein Ausdruck von Gemeinschaft 
und Herzlichkeit. Die selbstge-
machten Schätze und die frischen 
Waffeln machten den Tag zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis und 
sorgten für festlichen Glanz in der 
Vorweihnachtszeit. Untermalt wur-
de der Tag durch stimmungsvolle 
Musik, welche die Vorfreude auf die 
Weihnachtszeit steigen ließ.

SÜSSE VERSUCHUNG UND HANDGEMACHTES: 
Festlicher Glanz auf einem kleinen, feinen Adventsbasar
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FESTLICHKEIT & WEIHNACHTSZAUBER – 
DIE WEIHNACHTSFEIERN 2023

Die festliche Jahreszeit hat die Wohnberei-
che und den Veranstaltungssaal unseres 
Therapiezentrums in ein wahres Winter-
märchen verwandelt. Mit einer Fülle von 
besonderen Veranstaltungen und schö-
nen Momenten feierten die Bewohner ge-
meinsam mit den Betreuungskräften die 
Weihnachtszeit.
Die Adventszeit begann mit der liebevol-
len Dekoration, bei der Bewohner und 
Pflegepersonal Hand in Hand arbeite-
ten. Glitzernde Lichterketten, festliche 
Tischdekorationen und selbstgebastelte 
Weihnachtsdekorationen schmückten die 
Gemeinschaftsräume & Speisesäle und 
verbreiteten eine festliche Atmosphäre. 
Der Duft von Tannennadeln erfüllte die 
Flure und trug zur Vorfreude auf die kom-
menden Feierlichkeiten bei.
Bei den Weihnachtsfeiern der verschiede-
nen Wohnbereiche konnten die Bewoh-
ner zwischen gemütlichem Beisammen-

sein bei Kaffee und Kuchen, musikalischen 
Darbietungen, Lesungen von Weihnachts-
geschichten wählen.
Ein besonderes Highlight waren die kre-
ativen Weihnachtsbastelaktionen, bei de-
nen die Bewohner ihre handwerklichen 
Fähigkeiten unter Beweis stellen konnten. 
Von selbstgemachten Adventsgestecken 
bis hin zu bunter Dekoration – die Kreati-
vität der Bewohner kannte keine Grenzen.

Musikalische Einlagen sorgten an den 
Nachmittagen Anfang Dezember für fest-
liche Stimmung und trugen dazu bei, dass 
die Weihnachtsfeiern zu unvergesslichen 
Ereignissen wurden. Gesangsdarbietun-
gen von Frau Weihrauch versetzten die 
Bewohner in festliche Stimmung. Auch 
der Herr mit Rauschebart und rotem lan-
gen Mantel schaute vorbei und ließ Ge-
schenke unter dem Baum. Das sorgte für 
Heiterkeit bei den Bewohnern.

Die Weihnachtsfeiern der Wohnberei-
che haben nicht nur die Herzen der Be-
wohner erwärmt, sondern verdeutlichen 
auch, dass das Miteinander und die 
Gemeinschaft im Seniorenheim einen 
wichtigen Stellenwert haben. Das Seni-
orenheim blickt auf eine festliche und 
harmonische Weihnachtszeit zurück und 
freut sich auf viele weitere gemeinsame 
Erlebnisse im kommenden Jahr. 
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Die Weihnachtsfeiern der Wohnbereiche haben nicht 
nur die Herzen der Bewohner erwärmt, sondern 
verdeutlichen auch, dass das Miteinander und die 
Gemeinschaft im Seniorenheim einen wichtigen 
Stellenwert haben. Das Seniorenheim blickt auf eine 
festliche und harmonische Weihnachtszeit zurück 
und freut sich auf viele weitere gemeinsame 
Erlebnisse im kommenden Jahr.  
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Ein besinnlicher Start ins neue Jahr: 
SILVESTERFEIER 2023 IN BARSBÜTTEL

Das "Haus Barsbüttel" verabschiedete das 
Jahr 2023 mit einer ruhigen und dennoch 
festlichen Silvesterfeier, die von Bewoh-
nern und Mitarbeitern gleichermaßen mit 
Freude und Begeisterung gefeiert wurde.
In dem liebevoll geschmückten Veranstal-
tungssaal kamen die Bewohner des Se-
niorenzentrums zusammen, um das alte 
Jahr zu verabschieden und das Neue will-
kommen zu heißen. Die Atmosphäre war 
von Beginn an von Freude und Gemein-
schaftsgefühl geprägt.
Oliver Martinez sorgte für musikalische 
Unterhaltung. Die Bewohner, die es vor-
zogen, dem Tanz zu frönen, fanden auf 
der Tanzfläche Gelegenheit, das Tanzbein 
zu schwingen und das neue Jahr in ausge-
lassener Stimmung zu begrüßen. Diejeni-

gen, die lieber zuschauten, genossen die 
Musik von ihren Plätzen aus.
Die Einrichtungsleitung des Seniorenzen-
trums betonte die Bedeutung solcher Ver-
anstaltungen für das Wohlbefinden der 
Bewohner. "Es ist uns wichtig, dass unsere 
Bewohner sich in unserer Gemeinschaft 
wohl und geborgen fühlen. Veranstaltun-
gen wie diese stärken den Zusammenhalt 
und schaffen schöne Erinnerungen", sagte 
Herr Thalmann, der Leiter des Senioren-
zentrums.
Die Silvesterfeier 2023 reiht sich nahtlos 
in die schönen Festivitäten der vergan-
genen Wochen ein. Das „Haus Barsbüttel" 
setzt damit erneut ein Zeichen dafür, dass 
das Alter kein Hindernis für Freude und 
Feierlichkeiten ist.
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DAS SENIOREN– UND THERAPIEZENTRUM 
BARSBÜTTEL LÄDT EIN

Große Faschingsfeier
13.2.2024 ab 14 Uhr

Musikalischer Stimmungsmacher: Oliver Martinez
Diese Veranstaltung findet ohne Angehörige statt.
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Großes Sommerfest
„Hamburg meine Perle“

06.07.2024, 11-16 Uhr

unter anderem mit:
Vierländer Trachtengruppe
Seemanns-Chor Hamburg

DJ Sebastian Drews

Preis & Anmeldefristen entnehmen Sie bitte den noch folgenden 
Aushängen im Haus.

Vatertag
09.05.2024, 10-13 Uhr

Kleines Programm für unsere Männer im Haus

Muttertag
am 12.05.2024 ab 14 Uhr

Kaffee & Kuchen bei musikalischer Unterhaltung

DAS SENIOREN– UND THERAPIEZENTRUM 
BARSBÜTTEL LÄDT EIN

DAS SENIOREN– UND THERAPIEZENTRUM 
BARSBÜTTEL LÄDT EIN
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Strahlender Start ins Neue Jahr: Neujahrsempfang im "Haus Barsbüttel" mit 
Bürgermeister Thomas Schreitmüller 

Ein Hauch von Festlichkeit erfüllte den 
großen Saal des "Haus Barsbüttel" am 4. 
Januar, als Bewohnerinnen, Bewohner 
und Gäste gemeinsam den traditionellen 
Neujahrsempfang feierten. In besonderer 
Atmosphäre begrüßten sie den 
Bürgermeister von Barsbüttel, Thomas 
Schreitmüller, zu einem Vormittag voller 
Gemeinschaft, musikalischer Klänge und 
kulinarischer Genüsse. 

Der festliche Tag begann mit einer 
herzlichen Begrüßung durch die 
Einrichtungsleitung, Herrn Thalmann, "Es 
ist uns eine Ehre, heute Vormittag unseren 
Bürgermeister Thomas Schreitmüller als 
unseren Gast zu haben. Gemeinsam 
möchten wir das Neue Jahr begrüßen und 
voller Zuversicht starten." 

Bürgermeister Schreitmüller dankte 
herzlich für die Einladung und betonte die 
Wichtigkeit der Gemeinschaft im Ort. 

"Das "Haus Barsbüttel" spiele eine bedeutende Rolle im Gemeindeleben und er freue sich auf 
ein erfolgreiches Jahr 2024. 

Ein Höhepunkt des Vormittages war der festliche 
Sektempfang, bei dem die Gäste auf das neue Jahr 
anstießen. Die sprudelnden Gläser und das fröhliche 
Klirren erzeugten eine feierliche Stimmung im Saal. 
Der Bürgermeister nahm sich die Zeit, persönlich mit 
den Bewohnerinnen und Bewohnern zu plaudern. 
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Thomas Schreitmüller
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Klirren erzeugten eine feierliche Stimmung im Saal. 
Der Bürgermeister nahm sich die Zeit, persönlich mit 
den Bewohnerinnen und Bewohnern zu plaudern. 

Für die musikalische Untermalung sorgte 
ein Pianist, der am Klavier bekannte Me-
lodien zum Besten gab. Die sanften Töne 
schufen eine angenehme Atmosphäre 
und luden zum Verweilen ein. Die Bewoh-
nerinnen und Bewohner genossen die 
Klänge, einige wagten sogar den ein oder 
anderen Tanzschritt.

Die kulinarische Seite des Tages wurde 
durch kleine Häppchen und Köstlichkei-
ten abgerundet. Von herzhaften Canapés 
bis hin zu süßen Le-
ckereien – das Buffet 
bot eine vielfältige 
Auswahl, die den Gau-
men der Anwesenden 
verwöhnte.
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Strahlender Start ins Neue Jahr: Neujahrsempfang im "Haus Barsbüttel" mit 
Bürgermeister Thomas Schreitmüller 

Ein Hauch von Festlichkeit erfüllte den 
großen Saal des "Haus Barsbüttel" am 4. 
Januar, als Bewohnerinnen, Bewohner 
und Gäste gemeinsam den traditionellen 
Neujahrsempfang feierten. In besonderer 
Atmosphäre begrüßten sie den 
Bürgermeister von Barsbüttel, Thomas 
Schreitmüller, zu einem Vormittag voller 
Gemeinschaft, musikalischer Klänge und 
kulinarischer Genüsse. 

Der festliche Tag begann mit einer 
herzlichen Begrüßung durch die 
Einrichtungsleitung, Herrn Thalmann, "Es 
ist uns eine Ehre, heute Vormittag unseren 
Bürgermeister Thomas Schreitmüller als 
unseren Gast zu haben. Gemeinsam 
möchten wir das Neue Jahr begrüßen und 
voller Zuversicht starten." 

Bürgermeister Schreitmüller dankte 
herzlich für die Einladung und betonte die 
Wichtigkeit der Gemeinschaft im Ort. 

"Das "Haus Barsbüttel" spiele eine bedeutende Rolle im Gemeindeleben und er freue sich auf 
ein erfolgreiches Jahr 2024. 

Ein Höhepunkt des Vormittages war der festliche 
Sektempfang, bei dem die Gäste auf das neue Jahr 
anstießen. Die sprudelnden Gläser und das fröhliche 
Klirren erzeugten eine feierliche Stimmung im Saal. 
Der Bürgermeister nahm sich die Zeit, persönlich mit 
den Bewohnerinnen und Bewohnern zu plaudern. 
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Wir möchten den Angehörigen und Freunden der Verstorbenen 
unser herzliches Beileid ausdrücken.

„Und immer sind da 
Spuren deines Lebens, 

Gedanken, Bilder und Augenblicke. 
Sie werden uns an dich erinnern, 
uns glücklich und traurig machen 
und dich nie vergessen lassen.“ 

Wir nehmen Abschied

BERATUNGSCOUPON

Bitte senden Sie mir Info-Material zu

Ich wünsche einen Beratungstermin

Ich möchte einen Beratungstermin 
bei mir Zuhause

Senioren- und Therapiezentrum
„Barsbüttel“
Am Akku 2
22885 Barsbüttel

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

Wunschtermin:

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Leserinnen und Leser des Barsbüttler Boten!

Die Einrichtungsleitung und die Pflegedienstleitungen stehen Ihnen täglich für eine 
unverbindliche Auskunft zur Verfügung. 
Auf Wunsch beraten wir Sie auch gerne bei Ihnen Zuhause.

Bei Fragen oder Wünschen einfach den Coupon ausfüllen 
und an uns zurücksenden.


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• Betreuung und Pfl ege der Pfl egegrade 1 bis 5
• Offener und geschlossener Wohnbereich für Menschen mit dementiellen Erkrankungen
• Offener und geschlossener Wohnbereich für Erkrankungen durch psychotrope Substanzen
• Wohnbereich für Betroffene im Sinne der Phase F, Wachkoma, Beatmung und Weaning
• Betreutes Wohnen: 1-3 Zimmer Wohnungen mit Anbindung an das Seniorenzentrum

•  Tagespfl ege: für Gäste, die weiterhin in der eigenen  
Häuslichkeit leben

•  Eigenständige Praxen für: Ergotherapie, Logopädie,  
Physiotherapie, Arztpraxis

Senioren- & Therapiezentrum

 Barsbüttel

Unser Pfl egeangebot 
umfasst folgende Schwerpunkte:

• Leicht- bis Schwerstpfl ege
• Korsakow/Sucht
• Gerontobereich/ Offen und Geschlossen
• Tagespfl ege

Beratungs- und Besichtigungstermine nach Absprache. Wir freuen uns auf ihren unverbindlichen Besuch!
Zur weiteren Information stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung

Pfl egen und Wohnen 
im Senioren- und Therapiezentrum 
Haus Barsbüttel

Senioren- und Therapiezentrum Haus Barsbüttel, Am Akku 2, 22885 Barsbüttel 
Tel. (040) 6 71 00 02-0  |  Fax (040) 6 71 00 02-1  |  E-Mail: info@haus-barsbuettel.de /HausBarsbuettel

7 Tage – 24 Stunden-Aufnahmeservice: Telefon (0152) 568 900 11

www.seniorenzentrum-barsbuettel.de

Senioren- und Therapiezentrum Haus Barsbüttel, Am Akku 2, 22885 Barsbüttel 
Tel. (040) 6 71 00 02-0  |  Fax (040) 6 71 00 02-1  |  E-Mail: info@haus-barsbuettel.de /HausBarsbuettel
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7 Tage – 24 Stunden-Aufnahmeservice: 7 Tage – 24 Stunden-Aufnahmeservice: 
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Senioren- und Therapiezentrum Haus Barsbüttel, Am Akku 2, 22885 Barsbüttel 
Tel. (040) 6 71 00 02-0, Fax (040) 6 71 00 02-1, E-Mail: info@haus-barsbuettel.de 

www.seniorenzentrum-barsbuettel.de 

Pflegen und Wohnen
im Senioren- und Therapiezentrum
Haus Barsbüttel

/HausBarsbuettel
@haus_barsbuettel


